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Julius Levins 70. Geburtstag 
Arzt, Geigenbauer, Dichter 

 
Heute begeht ein vielseitiger, zu mancherlei Berufen 

wirklich berufener Mann seinen 70. Geburtstag,             
J u l i u s  L e v i n , der den Lesern der „Vossischen Zeitung“ 
durch viele Beiträge vertraut ist, hat seine Laufbahn als Arzt 
begonnen, widmete sich dann und widmet sich wohl auch 
heute noch dem Geigenbau und ist von Anfang an immer ein 
Dichter gewesen. Von seinen dichterischen Kräften über-
zeugte schon sein erster Roman, der im Jahre 1915 erschien: 
„Das Lächeln des Herrn von Golubici – Golubicki“. Später 
folgten die Bücher „Zwei und der liebe Gott“, „Wehrmann 
Jsmer“, „Die Großfürstin“ u. a. Der geborene Elbinger hat 
die besten Bestandteile seiner schönen Romane in der Land-
schaft und dem Volkstum des deutschen Ostens gefunden. 
Für die Dichter Hermann Stehr, Emil Straus und Oskar 
Lörke, die seiner künstlerischen Art verwandt sind und die 
ihm auch menschlich nahestehen, ist Levin oft und ener-
gisch eingetreten. 


